
Leben gestalten bis zuletzt

SPEZIALISIERTE AMBULANTE 
PALLIATIVVERSORGUNG  
FÜR ERWACHSENE



WAS IST EINE SPEZIALISIERTE  
AMBULANTE PALLIATIVVERSORGUNG?

Die spezialisierte ambulante Palliativ
versorgung (SAPV) dient dem Ziel, die  
Lebensqualität und die Selbstbestimmung  
von Palliativpatient*innen so weit wie möglich 
zu erhalten, zu fördern und zu verbessern  
und ihnen ein menschenwürdiges Leben bis 
zum Tod in ihrer gewohnten Umgebung,  
in stationären Pflegeeinrichtungen bzw.  
stationären Hospizen zu ermöglichen. 

 

Nur ein Teil aller Sterbenden benötigt diese besondere Versor-

gungsform. Sie richtet sich an Palliativpatient*innen und deren 

soziales Umfeld, wenn die Intensität oder Komplexität der aus 

dem Krankheitsverlauf resultierenden Probleme vorübergehend 

oder dauerhaft den Einsatz eines spezialisierten Palliativteams 

notwendig macht. 

SAPV beinhaltet insbesondere spezialisierte palliativärztliche 

und palliativpflegerische Beratung und/oder (Teil-)Versorgung, 

einschließlich der Koordination von notwendigen Versorgungs-

leistungen bis hin zu einem umfassenden, individuellen Unter-

stützungsmanagement. 



LEISTUNGEN DER SAPV

Die Teams arbeiten alle multiprofessionell und können in 

Abhängigkeit von der Versorgungsstufe folgende Leistungen 

erbringen 

Beratung, Koordination und Palliative Versorgung zuhause 

Aufbau eines individuellen Versorgungsnetzwerkes 

Symptombehandlung wie z.B.: Schmerztherapie, Therapie 

von Atemnot und Übelkeit

Erstellen von individuellen Plänen zur Bedarfsmedikation 

und Krisenplänen

Punktionen (Entlasten) von vermehrter Flüssigkeitsan

sammlung im Bauchraum oder zwischen den Lungenblättern 

Palliative Wundversorgung 

Organisation und Koordination weiterer Hilfsangebote  

und Hilfsmittel

Kooperationen mit Hausärzt*innen, Pflegediensten  

und weiteren Fachdiensten 

Unterstützung der Familien in Krisensituationen,  

sozialrechtlichen Fragen und Trauer 



KRITERIEN EINER SAPV VERSORGUNG

Die Kriterien für eine SAPV Versorgung können sich aus dem 

weit fortgeschrittenen Krankheitsstadium ergeben, oder aber 

wenn es innerhalb einer kurzen Zeit zu einem Neuauftreten 

stark belastender Symptome kommt. Dies könnte z. B. durch 

Auftreten starker Schmerzen, Atemnot, Übelkeit und Erbrechen, 

Blutungen, Juckreiz, Verwirrtheit bedingt sein. 

Das familiäre System wird ebenfalls besonders unterstützt 

und in den Blick genommen, um gemeinsam eine gute Versor-

gung, wenn gewünscht, bis zum Schluss im häuslichen Umfeld 

zu ermöglichen. Eine Verordnung erfolgt durch die oder den 

Hausärztin*Hausarzt, eine initiale Kontaktaufnahme ist jedoch 

auch durch die Patient*innen, Angehörige oder Krankenhaus

mitarbeiter*innen möglich.



SAPV TEAMS IN DER  
LANDESHAUPTSTADT MÜNCHEN

SAPV des Christophorus Hospiz Verein  
Tel. 089 / 13 07 87 – 61  

www.chv.org

SAPV des Hospizdienst DaSein e.V. 
Tel. 089 /124 70 51 30   

www.hospiz-da-sein.de

SAPV Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung  
Krankenhaus Barmherzige Brüder München 
Tel. 089 / 1797 - 2931  

sapv.barmherzige-muenchen.de 

Spezialisiertes Ambulantes Palliative Care Team  
der Universität München 
Tel. 089 / 4400 - 55570  

www.sapv-muenchen.de

Palliativteam München West e.V. 
München Stadtgebiet West und Landkreis West 
Tel. 089 / 21 55 11 240 

www.ptm-west.de

 
SAPV TEAM IM LANDKREIS MÜNCHEN 
UND STADTRAND (IM OSTEN UND SÜDEN)

Zentrum für Ambulante Hospiz- und Palliativ Versorgung  
Caritas der Erzdiözese München und Freising e. V.  
Oberhaching 
Tel. 089 / 613 97 – 170 

www.caritas-taufkirchen.de



HOSPIZ- UND PALLIATIVNETZWERK  
MÜNCHEN

Die ambulanten Hospiz- und Palliativberatungsdienste sind  

Teil des Hospiz- und Palliativnetzwerkes München (HPN-M).  

Dieses versteht sich als Qualitätsnetzwerk mit dem Ziel, die  

Versorgung von schwerstkranken und sterbenden Menschen 

und ihren Bezugspersonen in München weiter zu verbessern 

und vor allem deren physischen, psychischen, spirituellen und 

sozialen Problemen gerecht zu werden. Das Netzwerk sieht sich 

den Zielen der „Charta für die Betreuung schwerstkranker und 

sterbender Menschen“ verpflichtet, die von der Landeshaupt-

stadt München unterzeichnet wurde.

Mehr Informationen zum Netzwerk unter

www.hpn-muenchen.de�
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